
P O R T R Ä T

Cupcakes machen nicht dick, sondern glücklich. Das verspricht die Cupcake-
Queen Zuzana Vinzens, die von Montag bis Samstag ihre Gäste freudig 

strahlend in ihre charmante Bäckerei einlädt. «Zuzu’s Cupcakes» an der 
Reichsgasse, das Lokal für sich lohnende süsse Sünden.

Zuzana Vinzens verkaufte am 
vergangenen Churer Weihnachts-
markt innerhalb von drei Wochen 
200 Lebkuchenhäuser und 30 
Kilogramm «Guatzli». Danach 
wusste sie, dass es Zeit war für 
die Erfüllung ihres Traumes von 
der eigenen Bäckerei. Nur das 
eine Lokal an der Reichsgasse 
55 hat sie sich angesehen. Und 
das hat gepasst. Historisch, 
klein, aber fein und mitten in der 
Altstadt. Innerhalb von zwei Wo-
chen wurde der Raum in das Lo-
kal verwandelt, von dem die 
40-jährige gelernte Hotelfach-
frau aus Tschechien schon immer 
geträumt hatte: lieblich, rosarot 
und mit Porzellan puppen deko-
riert. Das im Vin tage-Stil einge-
richtete Lokal ist ganz offensicht-
lich ein erfüllter Mädchentraum. 
Damit lässt sie nicht nur Kinder-
augen leuchten. «Ist das süss», 
sagen die grossen und kleinen 
Gäste. Und das, noch bevor sie 
sich den köstlichen Süs sigkeiten 
zuwenden, die in der Vitrine 
«gluschtig» machen. 

Nur sonntags backt sie nie
Bereits die Eröffnung Mitte April 
dieses Jahres bestätigte: Die  
Arbeit hat sich gelohnt. Mit rund 
200 verkauften Cupcakes am  
Eröffnungstag wurden die Erwar-

tungen der Geschäftsführerin bei 
Weitem übertroffen. Die schmu-
cke Vitrine konnte sie laufend mit 
den bunt verzierten süs sen Cup-
cakes in verschiedenen Variatio-
nen auffüllen, von klassisch bis 
überraschend, von fruchtig bis 
schokoladig. Und seither steht 
Zuzana Vinzens von Montag bis 
Samstag ab sechs Uhr morgens 
im hinteren Teil des Lokals und 
mischt, rührt, schneidet, deko-
riert und tüftelt an neuen Rezep-
ten. Das Backen lernte sie von 
ihrer Grossmutter, und bei ihr 
entdeckte sie ihre Leidenschaft 
dafür. Das Grundrezept für die 
Cupcakes sei aber kein Familien-
rezept. «Das habe ich von einer 
Kollegin, die in den Vereinigten 
Staaten lebt», erzählt sie. Dieses 
ergänzte Vinzens mit eigenen 
Ideen und Kreationen. Mit Erfolg. 
«Ich selber kann aber keine Cup-
cakes mehr essen», gesteht sie. 
Sie probiert zwar jeden Grund-
teig, aber mit dem täglichen sü-
ssen Duft in der Nase brauche 
sie als Ausgleich vor allem salzi-
ge Speisen. Sie habe in ihrem 
Leben noch nie so viel Fleisch 
und Käse gegessen, sagt sie 
schmunzelnd. Trotz Erfolg hat 
Zuzana Vinzens nicht vor, das 
Lokal irgendwann zu vergrössern 
oder Mitarbeiter einzustellen. So 

wie es ist, so gefällt es ihr, auch 
wenn sie kaum eine Pause hat. 
Nach Ladenschluss heisst es je-
weils noch putzen und vorberei-
ten für den kommenden Tag. 
Aber sonntags ist das Lokal ge-
schlossen. Und an diesem einen 
freien Tag backt sie nie. 

Die liebe Tante Zuzana
Auf welche Küchlein stehen denn 
die Churerinnen und Churer? Die 
Kreation «Bananensplit» sei sehr 
gefragt und alles mit Früchten 
und Schokolade komme sehr gut 
an. Auch gluten- und laktosefreie 
sowie vegane Produkte sind im 
Angebot. Ohne Eier, Milch und 
Butter und mit dem gleichen le-
ckerluftigen Ergebnis zu backen, 
sei zwar eine besondere Heraus-
forderung gewesen, aber es gibt 
kaum etwas, was Zuzana Vin-
zens für ihre Kundschaft nicht 
backt. «Kein Problem, das ma-
che ich!», scheint das Motto der 
Bäckerin aus Leidenschaft zu 
sein. Selbst wenn sie – be-
sonders bei Gross-
aufträgen – bis 
spät nachts in 
der Backstu-
be stehen 
mus s . 
M i t 
lusti-

gen Geburtstagstorten erfreut  
sie Kinder, sie kreiert individuelle 
Stücke mit Logos für Firmenan-
lässe und zaubert Hochzeitstor-
ten und viele weitere Kunstwerke 
für Feierlichkeiten. Der Kontakt 
zu den Gästen sei ihr sehr wich-
tig. Ihr Wunsch? «Dass es min-
destens so gut weiterläuft wie 
bis anhin», sagt sie. Dass die 
Qualität ihrer Backkünste und ihr 
Auftritt gut ankommen, zeigt das 
positive Feedback der Kund-
schaft. Auch die kleinen Gäste 
lieben sie natürlich sehr, die Frau 
mit den süssen Leckereien. «Ich 
bin für alle die liebe Tante Zuza-
na», erzählt sie lächelnd. Und 
obwohl Herr und Frau Schweizer 
gemäss ihrer Beobachtung be-
sonders diszipliniert auf ihre Li-
nien achten, können sie den 
glücklich, aber angeblich nicht 
dick machenden «Zuzu’s Cup-
cakes» nicht widerstehen!  n

Ein erfüllter Mädchentraum 
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Nichts für Kalorienzähler: Cupcakes sind nur mit einer leckeren Haube aus feinster Buttercrème perfekt. 

Alles passt: ein Blechschild im Nostalgie-

Look im Laden von Zuzana Vinzens.
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